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Der Reichsmilitärgerichtshof
In der Nat Ztg wird von einem Juriſten in der viel

erörterten Frage des oberſten Militärgerichtshofes ein Vorſchlag
emacht ſ heutiges Morgenblatt der allen berechtigten Anpehchen Genüge thun ſoll Es wird nämlich empfohlen den

höchſten Militärgerichtshof nicht nach Berlin zu verlegen dann
werde gewiß auch Bayern auf ſein angebliches Reſervatrecht
verzichten Naturgemäß ſei das oberſte Militärgericht nach
Leipzig zu verlegen wo ſchon das Reichsgericht ſeinen Sitz
habe Dieſer Vorſchlag hätte wenn er im Reichstag gemacht
würde ſicher auf Annahme zu rechnen allerdings iſt noch die
Frage wie der Geſetzentwurf überhaupt die Zuſammenſetzung des

oberſten Gerichtshofes vorſchlägt Wenn man in dem
jüngſten Beiheft des Militärwochenblattes, das die Anſchau
ungen der Armee wiederzue eben behauptet die Grundzüge desGeſetzentwurfs ſuchen rinſie ſo wäre von einer Zuſammen

ſetzung des Gerichtshofes aus den tüchtigſten Militärjuriſten
wie ſie der Gewährsmann der Nat Ztg ſich denkt gar keine
Rede denn dort war vorausgeſetzt daß in dem Gerichtshof
weſentlich auch Offiziere und nur zum Theil auch Militär
juriſten ſitzen ſollen Das iſt ein ſeltſamer Widerſpruch zu der
ſonſtigen Abneigung derſelben Kreiſe gegen die Betheiligung der
Laien an der Rechtſprechung ein Offizier kann ein ſehr tüchtiger
Soldat ſein in der Rechtſprechung iſt und bleibt er ein Laie
Die Strafrechtspflege aber gerade in der höchſten Jnſtanz er
fordert Juriſten beſonders wenn die Reichseinheit verbürgt
bleiben ſoll Sonſt könnte es vorkommen daß der oberſte
Militärgerichtshof der auch über bürgerliche Verbrechen und
Vergehen von Soldaten zu urtheilen hat ganz andere Rechts
anſchauungen über Betrug Diebſtahl Unterſchlagung und alle
möglichen Rechtsbegriffe zur Geltung brächte als das Reichs
gericht Der Vorſchlag der Nat Ztg wäre daher vollkommen
ausſichtslos wenn ſich die Regierung nicht dazu verſtehen wollte
den oberſten Gerichtshof überhaupt lediglich ans Juriſten
zuſammenzuſetzen

Wenn das geſchähe ſo wäre die Errichtung eines beſonderen
Straſſenats oder mehrerer Strafſenate für Militärſachen bei
dem Reichsgericht ein durchaus angemeſſener Weg ſchon um
die Einheitlichkeit der Rechtſprechung zu ſichern Es beſteht
heute die Einrichtung daß ein Strafſenat nicht von einem
Grundſatz abweichen darf den ein anderer Strafſengt guf
geſtellt hat Soll das geſchehen ſo treten die Senate zu einer
gemeinſamen Sitzung zuſammen und entſcheiden dann als ver
einigte Strafſengte Genau ſo könnte und müßte es gehalten
werden wenn in Zukunft der Strafſenat für Militärſachen
von der ſonſtigen Rechtſprechung des Reichsgerichts abweichen
wollte Und das wäre beiſpielsweiſe auf dem Gebiete des
Dnells gar nicht unmöglich Hat doch das Reichsgericht bisher
die Stnudentenmenſur als Duell mit tödtlichen Waffen be
haudelt Vielleicht ſind die Anſchauungen des Militärgerichts
darüber andere Gerade hier leuchtet ein wie nützlich die
Durchführung des gemachten Vorſchlages wäre um eine Ein
heitlichkeit der Rechtſprechung zu ſichern Es käme hinzu daß
die Rechtſprechung durch einen Senat des Reichsgerichts der
Militärhoheit Bayerns keinen Abbruch thäte denn das Reichs
gericht fällt ſeine Urtheile nicht im Namen eines einzelnen
Bundesfürſten auch nicht im Namen des Kaiſers ſondern im
Namen des Reichs Ferner hat anf die Beſetzung des Reichs
gerichts auch Bayern ſeinen entſcheidenden Tinfluß da die
Reichsgerichtsräthe vom Bundesrath vorgeſchlagen werden
än v

Nächdruck verboten

Der Sündenbock des Panama und ſeine Zellen
eindrücke

Paris 22 Nov
Charles Barhaut der einzige Panamabeſtochene der

für ſeine Sünden gebüßt hat und Alfred Dreyfus der
zu lebenslänglicher Verbannung auf einer unwirthlichen Jnſel
verurtheilte Offizier machen heute gleichzeitig von ſich reden
Baühant der am 11 Juni d J drei und ein halbes Jahr
der ihm zugeſprochenen fünf Jahre abgebüßt hat läßt in einem
Bande von über vierhundert Seiten ſeine Zelleneindrücke
erſcheinen während ſich für den Hochverräther Dreyfus der
wichtige Dokumente des Kriegsminiſteriums der deutſcher Vot
ſchaft in Paris ausgeliefert haben ſoll Vertheidiger von großem
Anſehen erheben die von ſeiner Unſchmid feſt überzeugt ſind
und mit allen Kräften eine Reviſion des Prozeſſes anſtreben
der im Dezember 1894 mit dem einſtimmigen Urtheil der
ſieben zu Gericht ſitzenden Offiziere auf lebenslängliche Depor
tation endete

So verſchieden das Schickſal der beiden iſt da die Schuld
des einen von ihm ſelbſt zugeſtanden und gründlich gebüßt
wurde die Schuld des andern von ihm ſelbſt beharrlich ge
lengnet wird ſo wenig das Zellengefängniß in Etampes wo
Barhaut täglich ſeine Frau und ſeine Töchter ſehen durfte mit
der öden unter der glühenden Aequatorſonne liegenden Teufels
inſel zu vergleichen iſt in einem Punkte gleicht das Schickſal
des Exminiſters der öffentlichen Bauten dem des Artillerie
Hanptmanns der im Kriegsminiſterium nur eine ziemlich
uutergeordnete Stellung einnahm Beide haben von ihren
Frauen die Beweiſe größter Treue und rührendſter Anhäng
lichkeit erhalten Jch möchte faſt ſagen daß Balhaut und
Dreyfus erſt dadurch iutereſſant werden daß ſie Gegenſtand
einer ebenſo unerſchrockenen als ausdauernden Neigüng ge
worden ſind

Im Falle der Frau Barhant iſt ſchon die Heirath ein
wahrer Roman geweſen der bereits zur Zeit da der beſtöchene
Miniſter noch in Etampes ſaß den Schriftſteller und ehe
maligen Abgeordneten Man rice Barröès zu dyamatiſcher
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S cNovember 1897
Aus alledem geht hervor daß der Ausweg der hier gewieſen
wird in der That gangbar wäre und wir glauben daß auch
Bayern einem ſolchen Vorſchlage zuſtimmen würde voraus
geſetzt daß in Berlin Neigung zu ſeiner Annahme vorhanden
wäre

Die Frage des bayeriſchen Reſervatrechts iſt überhaupt
früher nicht in den Vordergrund getreten Sie hängt au
ſcheinend mit einer andern Frage die von Berlin aus be
ſonders betont wurde eng zuſammen das iſt die Beſtätigung
der richterlichen Erkenntniſſe In Bayern giebt es eine ſolche
Beſtätigung nicht Es verſteht ſich von ſelbſt daß ein Urtheil
durch Ablauf der Friſt oder durch Beſtätigung des oberſten
Gerichtshofes oder durch Verwerfung der Rechtsmittel rechts
kräftig und damit vollſtreckblar wird Das P im Militärrecht
genau ſo wie im bürgerlichen Strafrecht Als in Baden ein
Geſetzentwurf über die Militärgerichtsbarkeit ausgearbeitet
wurde da wurde in der Begründung geſagt daß man auf das
Beſtätigungsrecht verzichten würde da es ſchon mit dem Grund
ſatze der Mündlichkeit und Unmittelbarkeit der Verfahren un
vereinbar ſei Jn der That leuchtet ein welche Bedeutung der
Eindruck des Angeklagten und der Zeugen auf den Gerichtshof
machen muß darüber braucht man heute nicht eingehend zu
reden da das eine der wichtigſten Grundlagen des geſammten
Strafprozeſſes der Kulturſtgaten iſt Wenn aber in einer
höheren Jnſtanz eine Beſtätiguug oder Verwerfung oder
Aenderung des gerichtlichen Urtheils das auf mündlichem und
unmittelbarem Verfahren beruht erfolgt ſo heißt das nichts
anderes als daß der beſſer unterrichtete Gerichtshof von einer
ſchlechter unterrichteten Jnſtanz korrigirt wird denn dieſe
höhere Jnſtanz die das Beſtätigungsrecht ausübt urtheilt nur
nach den ſchriftlichen Akten nicht nach der mündlichen Ver
handlung Aus dieſem Grunde hat der badiſche Entwurf das
Beſtätigungsrecht beſeitigt Allein in Preußen haben einzelne
Militärs durchaus dieſes Beſtätigungsrecht feſthalten wollen
und daraus hat ſich eine Verſchärfung des Gegenſatzes zu
Bayern ergeben und eine Betonung des bayeriſchen Reſervat
rechts denn wenn in der That der deutſche Kaiſer in Friedens

zeiten ein Beſtätigungsrecht nicht nur hinſichtlich des preußiſchen
Truppenkontingents ſondern auch des bayeriſchen ausübte ſo
könnte die Militärhoheit Bayerns die für Friedenszeiten un
zweifelhaft verfaſſungsmäßig verbürgt iſt in Frage geſtellt er
ſcheinen Die ganze Streitfrage dagegen verſchwindet wenn
das Beſtätigungsrecht fallen gelaſſen wird Daß aber eine
geordnete Rechtſprechung kein Beſtätigungsrecht verträgt das
hat insbeſondere noch jüngſt der nationalliberale Reichsgerichts
rath Stenglein eingehend ausgeführt

Es ſcheint alſo als ob in dieſem Punkte das preußiſche
Militärkabinet im weſentlichen nachgegeben habe denn nach
den Ausführungen im Militärwochenblatt war das Beſtätigungs
recht ſehr zuſammengeſchrumpft da ſollten die militärgericht
lichen Urtheile von ſelbſt rechtskräftig ſein Und nur zur Voll
ſtreckung wurde eine Beſtätigungsklauſel vorbehalten d h nichts
anderes als daß eine Verſchärfung des Urtheils jedenfalls
ebenſo ausgeſchloſſen iſt wie die Anordnung eines neuen Ver
fahrens Dem Träger der Krone oder dem oberſten Kriegs
herrn bliebe nur eine Milderung des Urtheils überlaſſen die
könnte er in der Beſtätigungsklauſel ausſprechen Aber dieſe
Beſugniß der Strafmildernng hat innerhalb beſtimmter Grenzen
der deutſche Kaiſer oder der König von Preußen auch jetzt
Und wenn ein ſolcher Reſt von Beſtätigungsrecht beibehalten

wurde ſo würde es wie bisher den Kontingentsherren beigelegt
werden müſſen

Bearbeitung reizte Baihaut las das Stück UVne Journée
Parlamentaire nachdem es im November 1894 im Theéätre
Libre aufgeführt worden war in ſeiner Zelle und ſchrieb einige
Zeilen darüber die wir im Buche wiederfinden Er war zwar
empört über die Niederträchtigkeit ſich während ſeiner Gefangen
ſchaft auf die Bühne gezerrt zu ſehen aber geſtand doch zu
daß die Geſchichte des Helden im Drama von Barrès in den
Hauptzügen die ſeinige ſei Frau Barhaut war die Tochter
eines alten Republikaners der unter dem Kaiſerreich ſeine
Laufbahn ſeinen politiſchen Geſinnungen opferte und ebenſo
war auch Barhaut der Sohn eines alten Liberalen deſſen
Papagei z B ſo abgerichtet war daß er wenn man Vive
Ewmpereur rief zur Antwort kreiſchte A la porte Die
jungen Leute waren mit einander bekannt aber die Umſtände
brachten es mit ſich daß Balhaut zu ſeiner Ausbildung als
Jngenieur große Reiſen machte und ſeine ſpätere Gattin unter
deſſen einen Pariſer Architekten Armengaud heirathete der
eine Zeit lang auch im Gemeinderath dieſer Stadt als ge
mäßigter Republikaner ſaß Die Ehe war trotz der Geburt
zweier Söhne nicht glücklich Auch Balhaut verheirathete ſich
nach ſeiner Rückkehr mit einer Gutsbeſitzerstochter ſeiner
engeren Heimath der Frauche Comté die ihm zwei Töchter
ſchenkte und früh ſtarb Als Wittwer und als Abgeordneter
der Stadt Bordeaux ſah Balhaut in Paris Fran Armen
gaud wieder Er hatte ſich zwar früh einen Kahlkopf
angeeignet war aber im w ein Mann von beſtechendem
Aenßeren von kiebenswürdigen Manieren und ſein bedeutendes
Redetalent verſchaffte ihm in der Kammer raſch ein ſolches
Anſehen daß er mit nennunddreißig Jahren Unterſtaatsſekretär
und mit dreiundvierzig Jahren Miniſter der öffentlichen Bauten
wurde Balühaut verkehrte im Hauſe des Architekten und
eines Tages fanden er und die Frau des Hauſes daß es ihnen
unmöglich ſei ohne einander zu leben Es wäre nach der
weit verbreiteten pariſer Unſitte dem Paare nicht ſchwer ge
weſen ſich hinter dem Rücken des Mannes zu lieben aber als
loyaler Charakter zog Frau Armengand den offenen Bruch
vor Sie verließ ihren Gatten verlangte die Eheſcheidun
und heirathete Barhaut Zur Ehre Armengaud s mu
übrigens geſagt werden daß er nicht die häßliche Rolle ſpielte
die im Stücke von Barrès der erſte Gatte der Heldin ſpielt

Unklaren iſt Dieſes Beſtätigungsrecht iſt dann nichts weiter
als eine Art Begnadigungsrecht Und daran wird ſich die
Militärprozeßreform wenn ſie ſonſt auf den Grundlagen der
modernen Rechtsanſchauungen auſgebaut iſt ſicherlich nicht
ſcheitern Jn dieſem Rahmen würde ſich ſogar das mit an
deren Namen belegte Begnadiguugsrecht auch mit der Entſchei
dung der Militärprozeſſe in letzter Jnſtanz durch Strafſenate
beim Reichsgerichtwwertragen

Dentſches Reisgh
Die Erſatzwahl in Plön

a Ueber das vorläufige Ergebniß der am Dienstag im
ſchleswig holſteiniſchen Wahlkreiſe Plön Oldenburg vollzogenen
Reichstagserſatzwahl haben wir in einem Telegramm des
hentigem Morgenblattes bereits in Kürze berichtet Danach
findet aller Vorausſicht nach eine Stichwahl zwiſchen dem Kau
didaten der vereinigten Bündler und Konſervativen v Tungeln
und dem Sozialdemokraten Weinheber ſtatt während die beiden
freiſinnigen Parteien die eigene Kandidaten aufgeſtellt hatten
und die Nationalſozialen die zum erſten male mit einem
eigenen Kandidaten auf den Plan traten bei der Stichwahl
ausfallen werden Es hätte aber anders kommen können
wenn ja wenn die beiden freiſinnigen Gruppen einig
geweſen wären und ſich auf einen gemeinſamen Kandidaten
geſammelt hätten Daß der Wahlkreis aller Vorausſicht noch
wieder konſervativ vertreten ſein wird iſt allerdings weniger
überraſchend auch der bisherige Abgeordnete der verſtorbene
Graf Holſtein der ſeit 1879 für den Wahlkreis im
Reichstage ſaß gehörte ja der konſervativen Partei an
das Bedauerliche der plöner Wahl iſt aber dies daß
die Spaltung der liberalen Wählerſchaft einen Rückgang
ihrer Stimmen zur Folge gehabt hat und daß ihre Kandidaten
bei der Stichwahl überhaupt ausfallen zu Gunſten der
Sozialdemokraten Wir wollen heute nicht näher auf die un
liebſamen Zwiſtigkeiten eingehen die gerade der dortige Wahl
kampf für den Liberalismus gezeitigt hat der Ausgang der
Wahl kehrt aber wieder einmal eindringlich daß nur die ſtark
machende Einigkeit für den Liberalismns den endlichen Sieg
bedeutet ſeine Zerſplitternug aber nur den Gegnern Vortheile
bereitet Die erfreuliche Sammlung der liberglen Parteien
die erſt vor vierzehn Tagen bei der Wahl in der Weſtpriegnitz
konſtatirt werden konnte und die dem dortigen Liberalismus zu
einem ſo entſchiedenen Siege verhalf hätte den Wählern in
Plön Oldenburg eine eindringliche Lehre und Mahnnug ſein
ſollen Wir können es heute unr bedauern daß dies nicht der
Fall war und daß ſo dem Liberalismus nicht in Plön
Oldenburg allein ſondern auch in Schleswig Holſtein weiterhin
ein ſolcher Schlag zugefügt werden konnte

Parlamentariſches

Die Stellung des Centrums zur Flottenfrage iſt
von eminenter Bedentung Deswegen iſt ein Vortrag von
Jntereſſe den der Eentrums Abgeordnete Prinz Arenberg
am Sonntag im katholiſchen Geſellenverein zu Berlin gehalten
und worin er ſich keineswegs ſtrikte ablehnend im Gegentheil
prinzipiell wohlwollend ansgeſprochen hat Er ſagte

Wohl auf keinem Gebiete des öffentlichen Lebens hätten
Uebertreibung nicht immer glücklich gewählte Schlagworte und
Chauvinismus ſo viel Verwirrung Mißverſtändniſſe und

worüber man wohl auch in Berlin nicht im
Mißtrauen erregt als gerade auf dieſem Es kommt darauf
an ſich dadurch weder bethören noch verſtimmen zu laſſen

Er legte der zweiten Ehe nichts in den Weg und denunzirte
Baühaut nicht wegen des Panamas er benahm ſich ſogar bei
der Vermögenstheilung ſo daß ſeine Gattin beim Verlaſſen
ſeines Hauſes reicher war als da ſie es betreten hatte Wie
es ſcheint war es aber gerade dieſer Umſtand der Barhaut
verleitete die Panamabeſtechung von 300,000 Franken an
zunehmen obſchon auch er von Haus aus wohlhabend war
und feine Töchter auf das Erbe ihrer Großmutter mütter
licherſeits rechnen durften

Das geſchah im Jahre 1886 Baühaut empfing die
300,000 Franken und ſein Freund Blondin der zwiſchen ihm
und Charles de Leſſeps dem älteſten Sohne des großen
Franzoſen, vermittelt hatte 75,000 und dafür faßte er als

Liniſter einen dem Panamakangl günſtigen Bericht ab der
den Präſidenten der Republik und die übrigen Miniſter ver
anlaßte der Kammer die Erlaubniß einer Loosanleihe vor
zuſchlagen Die Kammer worin der jetzt noch in Haft ſitzende
Arton noch nicht als Veſtecher wirkte verwarf jedoch den
Vorſchlag der Regierung Nichtsdeſtoweniger behielt Balhaut
ſeine 300,000 Franken in der Taſche da er gethan hatte was
er als ehrlich beſtochener Mann hatte thun können Daß
ihm Leſſeps aber unter ſolchen Umſtänden kein freundliches
Andenken bewahrte iſt begreiflich Als daher im Dezember 1892
der Panamaſkandal losbrach und Le re in Auklagezuſtaud
verſetzt wurde beeilte er ſich einen Theil der Schuld auf
Barhaut abzuwälzen welcher im Jahre 1886 der Panama
geſellſchaft das Meſſer auf die Bruſt geſetzt habe Barhaut
wurde verhaftet leugnete anfangs geſtand dann aber bald
alles in anfrichtiger Reue ein und ſtellte ſein ganzes Ver
mögen von ungefähr 800,000 Frauken zur Verfügung Das
Urtheil lautete auf fünf Jahre d S erſatz und Buße
beliefen ſich auf anderthalb Millionen haut wurde nach
der Strafanſtalt Etawpes auf halben Wege zwi
und Orlbans t und ließ in ſeinem Hauſe ſeine zwei
Töchter erſter im Alter von neunzehn und ſiebzehu
Jahren mittellos zurück

as war die Lage der ſich zu Beginn des Jahres 1893
Frau Barhaut gegenüber ſah s ſollte ſie thauu Es wäre
ihr ſicher leicht genug geweſen dieLe zu verlangen und rer zweitench auf eri her ertge Vex



vielmehr die ganze Frage auf eine möglichſt breite Baſis zuſtellen und die breiteſte Baſis für alle erartigen Fragen i
heutzutage die wirthſchaftliche und die ſoziale Bei einer
jährlichen Bevölkerungszunahme von 600,000 Seelen die nur
zu Theile in der Landwirthſchaft zum größten Theile
aber in der Induſtrie bei möglichſt hohen Löhnen und möglichſt
guten Lebensbedingungen beſchäftigt werden müßten ſei es
unentbehrlich der Induſtrie und dem damit verbundenen

porte die nothwendige Förderung und Schutz angedeihen zu
laſſen Dieſer Schutz könne jenſeits der Meere in barbariſchen
und halb barbariſchen Staaten nur durch die Flotte ge
währt werden Wie viel die Regierung fordern und wie viel
der Reichstag bewilligen werde ſei dem Redner vollſtändi
unbekannt da er nicht einmal von der Flottenvorlage Kenntni
habe Er habe nur darauf hinweiſen wollen daß es ſich um
eine Lebensfrage handele namentlich für die Zukunft und
daß dieſe Frage ruhig und objektiv geprüft werden müſſe

Berwaltung und Rechtspflege
Wie willkürlich bei der Verſetzung des Oberlehrers

Dr Fricke verfahren worden iſt geht daraus hervor daß
wie ſchon kurz erwähnt ſein Gegenüber Oberlehrer

Uppenkamp ſich mit Händen und Füßen gegen die Ver
rn nach Dirſchau ſträubt Die Germania änßert
erzu

Herr Oberlehrer Uppenkamp erfreut ſich wie das
Paderborner Weſtf Vollsbl ſchreibt allgemeiner Achtung

und hat ſich dienſtlich nicht das Geringſte zu Schulden kommen
laſſen Seine Verſetzung kann und ſoll ſomit keine Straf
verfetzung ſein und dennoch würde ſie thatſächlich als eine
ſolche erſcheinen Schon der Wechſel von einem der größten
katholiſchen Vollgymnaſien an ein kleines Realgymnaſinm iſt
ſicher für die meiſten Lehrer nicht erwünſcht es kommt noch
hinzu daß außer dem katholiſchen Religionslehrer der dort
im Nebenamte thätig iſt Herr Uppenkamp der einzige katholiſche
Lehrer ſein wird wie auch Herr Dr Fricke die einzige
katholiſche Lehrkraft an der Anſtalt iſt Ferner iſt Herr
Oberlehrer Uppenkamp ein Weſtfale Unzweiſelhaft würde er
Paderborn oder ein anderes weſtfäliſches Gymnaſium hundert
mal einer Verſetzung nach Dirſchau vorziehen Ueberdies ſind
es beſondere Familienverhältniſſe welche die Verſetzung gerade
zum J Januar für Herrn Uppenkamp doppelt unangenehm
und hart geſtalten Wie uns aus Paderborn berichtet wird
iſt Herr Oberlehrer Uppenkamp nach Berlin gereiſt um
hier an zuſtändiger Stelle im Kultusminiſterium eine Zu rück
nahme ſeiner Verſetzung nach Dirſchau zu erwirken

Das Ende vom Liede wird jedenfalls das ſein daß im Staate
Preußen zwei Unzufriedene mehr ſind Und das um der
ſchönen Augen der Offiziöſen willen

Die Betriebseinnahmenderpreußiſchen Staats
bahnen ergaben im Monat Oktober 106,594,000 M gegen
Oktober 1896 mehr 3,672,000 e Davon entfielen auf den Per
ſonen und Güterverkehr 27,135,000 M oder mehr 1,912,000
auf den Güterverkehr 72,527,000 M oder mehr 815,600 auf
die ſonſtigen Einnahmen 6,932,000 M oder mehr 945,000 W
Die Mehreinnahme in den ſechs Monaten April Oktober
betrug gegen das Vorjahr 33,029,000 M Das zeigt immer noch
eine befriedigende Entwickelung der Betriebseinnahmen gleich
wohl iſt die Steigerung in den bezeichneten ſechs Monaten um
6 Millionen Mark geringer als im Vorjahre

Ueber die Beſteuerung der Wanderlager welche
ſich infolge des ſchnellen Wechſels der Lokalitäten leichter der
Aufmerkſamkeit der Steuerbehörde entziehen ſoll auf Grund des
Geſetzes vom 27 Juli 1880 über die Beſteuerung ſolcher Lager
eine Prenge Kontrolle ausgeübt werden

Die Vollſitzung des Landeseiſenbahnrathes die
u o die Ermäßigung der Erztarife berathen wird findet am
10 Dezember ſtatt

Die Geſellſchaft für Stahlinduſtrie in Bochum
und andere größere Walzwerke ſind gegenwärtig mit der Ein
richtung ſtärkerem Profile entſprechender Schienenwalzen be
ſchäftigt da die preußiſche Staatsbahnverwaltung beabſichtigt
Verſuche mit Schienen ſtärkeren Profils zu machen
und demnächſt einen größeren Poſten ſolcher Schienen aus
zuſchreiben

Am 4 Dezember findet im Reichsgeſundheitsamte eine
Beſprechung einer Sachverſtändigen Kommiſſion über die
Bezeichnung der Arzneigläſer und Standgefäße in den
Apotheken ſtatt

Zandrath v Puttkamer Stolp hatte in einer amtlichen
Verfügung die Vertheilung des Deutſchen Reichsblattes und
des Deutſchen Bauernfreundes, des Organs des Bauernvereins
zordoſt, durch Schulkinder als einen Mißbrauch der Schul
kinder zu gemeingefährlichen Zwecken bezeichnet da die ver
theilten Schriſten ohne Zweifel Aufreizungen der verſchiedenen
Voltsklaſſen gegeneinander und oft Verdächtigungen gegen die
königlichen ver enthalten Auf die Beleidignungsklage des
Redacteurs iſt der Landrath vom Schöffengericht frei
geſprochen worden weil er in Wahrnehmung berechtigter
Intereſſen gehandelt habe

Der Gerichtsaſſeſſor Hampe in Braunſchweig iſt bekannt
lich zu zwei Monaten Feſtung verurtheilt wegen eines an den
Bezirkscommandenr gerichteten Briefes worin er ſich als An
hänger des Herzogs von Cimberland bekannte Dem Verbleib
Hampe s in der Juſtizlaufbahn ſollen aber wie es jetzt weiter
heißt keinerlei Hinderniſſe bereitet werden

Für die Bürgermeiſterſtelle in Emmerich haben ſich
bis jetzt 28 Bewerber gemeldet darunter ein Rittmeiſter ein
Hauptmann mehrere Aſſeſſoren ein Landrath im Amte mehrere
Bürgermeiſter ein Oberbürgermeiſter uſw Ein Bewerber iſt
nach der Köln Volksztg bereit falls der Stadtrath es wünſcht

katholiſch zu werden Der Name des Wackeren wird leider
nicht mitgetheilt

Schule und Kirche

Jn Breslau ſoll zu Oſtern 1898 ein ſtädtiſches
Mädchengymnaſium eröffnet werden Jn der betr Vor
lage des Magiſtrats an die Stadtverordneten wird über die
Organiſation der geplanten Anſtalt u a folgendes geſagt

Die Anlehnung und Angliederung an die höhere Mädchen
ſchule ſoll in der Art erfolgen daß zunächſt die weſentlichen
Bildungsſtoffe dieſer Schüler für das Gymnaſium mit ver
werthet werden daneben aber allmälig die Lehrfächer die die
beſonderen Grundlagen für die gymnaſiale Ausbildung dar
ſtellen hinzutreten während die für den gymnaſialen Zweck
minder wichtigen oder durch die höhere Mädchenſchule bereits
binlänglich gepflegten beſonders die techniſchen Fächer aus
ſcheiden Zu den grundlegenden Fächern gehören das Lateiniſche
und die Mathematik Es ſollen nach dieſer Organiſation die
Schülerinnen des Gymnaſiums und der höheren Mädchenſchule
die erſten ſechs Schuljahre hindurch Kl IX 1V gemeinſamen
Unterricht haben die Klaſſen IX VII ſollen dabei den drei
Gymnaſialvorſchulklaſſen die Klaſſen VI IV der Gymnaſial
unterſtufe des Reformgymnaſinins Sexta bis Quarta ent
ſprechen Mit der 3 Klaſſe beginnt zunächſt in beſcheidenem
Umfange der gymnaſiale Sonderunterricht und zwar im
Lateiniſchen Klaſſen 3 bis 1 ſollen gleichgeſetzt werden den
beiden Tertien des Gymnaſiums die Vertheilung des zwei

Tertianerpenſums auf volle drei Jahre wurde zur
ermeidung jeglicher Ueberbürdung und Ueberhaſtung vor

geſchlagen und weil ſo jür etwa hervortretende Schwächen in
dem Unterbau ein feſtigender und ſtützender Ausgleich gewonnen
zu ſein ſchien der die Erreichung des Endzieles wie es die
neuen Lehrpläne dem Gymmnaſinm ſtecken ſicher förderte
Jhren Abſchluß erreicht ſodann die gymnaſiaie Organiſation
in vier völlig ſelbſtändigen Klaſſen die den beiden Sekunden
und Primen des Gymnaſiums entſprechen Das Reform
gymnaſium dabei zum Muſter zu nehmen erſcheint ſelbſt
verſtändlich da dieſem im Lehrgange und der Ordnung des
Unterrichts z B in der Betreibung des Franzöſiſchen von
unten auf die höhere Mädchenſchule ſich am natürlichſten an
paßt Und die Organiſation des Mädchengymnaſiums über
haupt ſtreng nach der des Knabengymnaſiums zu treffen iſt
unumgänglich erforderlich wenn durch die neue Anſtalt den
Mädchen die gleiche Ausbildung wie ſie die Knaben in den
Gymnaſien genießen geſichert und zugleich zum Nutzen einer
etwaigen felbſtändigen Lebensführung das Studium der ſtreng
wiſſenſchaſtlichen Fächer ermöglicht werden ſoll Von Beſonder
heiten ſo viel als möglich abzuſehen iſt ſchon aus dem änußer
lichen Grunde nöthig weil die Organiſation nach dem Vor
bilde der beſtehenden Knabenſchulen die weiteren Verhandlungen
mit den ſtaatlichen Behörden erleichtern wird

Die ſchon erwähnte öffentliche Proteſtverſammlung
gegen den berliner Stadtverordnetenbeſchluß in der Lehrer
beſoldungsfrage endete geſtern abend mit der Annahme
folgender Reſolution

Die Verſammlung bezeichnet die von der Stadtverordneten
Verjammlung für die Gemeindelehrxer feſtgeſetzten Gehälter im
Verhältniß zu den in anderen Gemeinden bewilligten Be
ſoldungen als unzureichend und der Stellung Berlins in Stagt
und Reich nicht entſprechend Die Verſammlung erblickt in
dieſer Regelung der Lehrerbeſoldung eine den liberalen
Prinzipien widerſprechende chädig ung der
Volksbildungsintereſſen der Reichshauptſtadt Die
Verſammlung erwartet daß die ſtädtiſchen Behörden mindeſtens
dem abgelehnten Ausſchußantrag nachträglich ihre Zuſtimmung
geben werden

Parteinachrichten

Nach der Staatsbürger Ztg hat der Vorſtand des Pro
vinzialverbandes der deutſchſoziglen Reformpartei für
Brandenbuürg und Berlin die Parteileitung erſucht dafür
Sorge zu tragen daß wenn die konſervativen Angriffe nicht
auſhören in allen Wahlkreiſen grundſätzlich antiſemitiſche Kan
didaturen aufgeſtellt werden Der Provinzialverband für
Brandenburg und Berlin wird ſoweit an ihm iſt für ſein
Gebiet dieſen Grundſatz durchführen Als Antwort anf den
letzten Artikel der Kreuzztg wird jetzt im Wahlkreiſe Zauch
VelzigJüterbogk Luckenwalde den Herr Kropatſchek der
Chefredactenr dieſes Blattes vertritt mobil gemacht

Für den l mecklenburgiſchen Reichstagswahlkreis Hagen ow
Grevesmühlen wurde in einer am Sonntag zu Schwerin

mögens eine neue Exiſtenz zu ſichern Die beiden Stieftöchter
hätte ſie ohne Gewiſſensbiſſe der gutſitnirten Großmutter in
der Frauche Comté überlaſſen können Aber das Unglück
ſeſſelte ſie nur noch feſter an den Gatten ihrer Wahl und an
deſſen Kinder Sie dachte keinen Augenblick daran ihr
Schickſal von dem ihrigen zu trennen Sie untkermiethete
V elegante und koſtſpielige Wohnung und bezog mit den

tieftöchtern ein beſcheidenes Quärtier das ihren verkleinerten
Einkünften entſprach Sie behütete ſie wie ihre eigenen
Kmder während ſie die Sorge für ihre Söhne erſter Ehe
ihrem Vater überließ Sie erkannte daß die beiden Mädchen
ſchutzbedürftiger waren und daß ſie ihren Mann namentlich in
Bezug auf ihr Schickſal beruhigen müſſe und übte daher gegen
ſie die Pflichten einer wahren Mutter im weiteſten Um
fange aus

egenüber Barhaut ſelbſt trieb ſeine Gattin die eheliche Treue
indem ſie ſo lange er in Etampes gebis zum Heroismnus

fangen ſaß jeden Tag um zehn Uhr dorthin reiſte drei bis
vier Stunden mit ihm zubrachte und um ſechs Uhr nach Paris
zurückkehrte Als die Stunde der Begnadigung nach drei
Fähriger Haft endlich ſchlug ſchrieb Baihaut der es liebte
Rechenexeinpel anzuſtellen an ſeine Frau Weißt du daß du
zwiſchen Paris und Etampes eine Strecke zurückgelegt haſt die
zwei und ein halb mal ſo lang iſt wie eine Fahrt um die
Erde Aber nicht bloß durch dieſe Ausdauer wußte ſie ſich
dem Gefangenen werth zu machen ſie bewies auch eine ſeltene
Jntelligenz um ihm durch paſſende Beſchäftigung über die Ver
Du ſemns und den Stumpfſinn hinwegzuhelfen welche den von
Natur elwas ſchwächlichen Charakter des begabten Mannes
abwechſelnd bedrohten Ihr Meiſterſtück in dieſer Hinſicht war
dem Ungſücklichen der bald in Zerknirſchung über ſeinen Fehl
trilt vergehen wollte und bald darüber wüzhete daß er der im
Grunde beſſer und edler ſei als alle anderen allein für den
ganzen Panamaſumpf büßen müſſe einzureden daß er ein be
Wie litteroriſches Talent deſitze nachdem ſie es ſich ver
wuthlich zuerſt ſelbſt Sageredet hatte Da mußten zuerſt die

ſehen laſſen Dann ſchrieb Barhaut auf ihre Bitte ſelbſt eine
Novelle worin er den Charakter beider Töchter zum Ausgangs
punkte nahm Endlich zeichnete er täglich für ſie ſeine Eindrücke
im Gefängniß auf und ſie ſind es die jetzt fünf Monate nach
der nachträglichen halbjährigen Haft die Balhaut als inſolventer
Staatsſchuldner verbüßen mußte unter dem Titel von Im
pressions Cellulaires ad men ſind

Dieſes Buch darf mit den berühmteſten Aufzeichnungen von
Gefangenen mit Silvio Pellicos Le Mie Prigioni und mit
Reuter s Feſtungstid natürlich nicht verglichen werden denn
Baühaut war kein Freiheitsmäriyrer wie Peilico und Reuter
und beſaß weder ihre Phantaſie noch ihren Stil aber auch er
hat eng tief ergreifende Epiſoden aufzuweiſen Niemand
wird z B ohne Rührung die Geſchichte der Krankheit und des
Todes der älteren Tochter Barhant s und die verzweifelten
Verſuche leſen die er durch die Vermittelung e Frau
machte um die Kranke zu dürfen Die Miniſter von
denen die meiſten neben Barhant am grünen Tiſch geſeſſen
blieben unerbittlich und ſelbſt nach dem Tode des Mädchens
das ſich umſonſt nach ſeinem Vater geſehnt hatte wurde es
dem Gefangenen nicht geſtattet ihren Leib zur ewigen Ruhe zu
geleiten Man begreift daß unter ſolchen Prüfungen Balhaut s

n und Bart ſchneeweiß wurden aber ohne die beſtändige
Sorge und Aufmunternng ſeiner bewundernswerthen Frau
würde er ſie wahrſcheinlich gar nicht überlebt haben Zur
Stunde da das Jahr 1895 zu Ende geht, ſo ſchreibt Barhaut
am 31 Dezember dieſes Jahres erkläre ich dich nach dieſen
drei Jahren des Heroismus für aller Anbetungen würdig Da
wo du im Leben wandeln wirſt ſollte jedes Geſchöpf zum
Zeichen der Verehrung wie in einem Gottesdienſt die Spur
deiner Schritte küſſen Der Ausdruck iſt zwar unangenehm
bombaſtiſch er zeigt daß Baühant nicht den gereinigten Ge
ſchmack des wahren Schriftſtellers beſitzt aber es iſt der Aus
druck eines wahren Gefühls das der Leſer zu theilen gezwungen
iſt mag ihm auch die Perſönlichkeit des Schreibers nur wenig
Shympathie einflößenTöchter welche Te Sſeſmulter mögl ſt oft nach Eta begieiteten regeimäßig Anfſaätze ihren n ſ e Vater durch

zielle W ſe verfolgt haben

abgehaltenen Vertranensmännerverſammlung einſtimmig Fiſcher
zu Steglitz Sekretär des deutſchen Fiſchereivereins als alleiniger
liberaler Kandidat aufgeſtellt Fiſcher gehört der frei
ſinnigen Volkspartei an v Kachd

t Blanukenburg a 23 Nov Nachdem vor wenigen
Tagen die braunſchweigiſchen Stadt und Landkreiſe ihre Ab
geordneten gewählt fanden heute nach antediluvianiſcher alt
welfiſcher Wahlordnung hier die Wahlen der höchſtbeſteuerten
Grundbeſitzer II Klaſſe der höchſtbeſteuerten Gewerbetreibenden
und der höchſtbeſtenerten Perſonen der Berufsſtände in der
Krone und der Geiſtlichen der Kreiſe Helmſtedt und

Blankenburg im Adler ſtatt Die 83 Höchſtbeſteuerten wählten
mit großer Majorität den hieſigen Major a D Bodemann
der jüngſt in Haſſelfelde den welfiſchen Jntriguen mit einer
Stimme unterlegen war und die Geiſtlichen gaben dem
Generalſuperintendenten Dettmar Helmſtedt ihre Stimmen
So nun kann der Kampf um die Krone Braunſchweig losgehen
Einen Welfenſieg haben wir nicht zu fürchten

Heer und Marine
Die Centennar Erinnerungsmedaille kann auch an

Damen verliehen werden was nicht weiter bekannt ſein
dürfte Natürlich müſſen es ſolche Damen ſein die im Feldzuge
als freiwillige Krankenpflegerinnen thätig geweſen und im
Beſitze der Kriegsdenkmünze ſind Nach den Münch N
ſind auch Verhandlungen betreffs der Verleihung der Medaille
an z ichtpreußen zwiſchen den Civilbehörden eingeleitet
worden

Während des letzten Manövers ſind in Metz bei dem
Proviantamt der Friedhofsinſel Unterſchleife vorgekommen
Auf gefälſchte Bons wurden große Mengen Speck und Kon
ſerven aus dem Magazin entnommen um angeblich nach dem
Manövergelände gebrächt zu werden in Wirklichkeit wurden ſie
an Metzger Wirthe und Händler verkauft Urheber dieſer
Unterſchleife iſt ein Sergeant der die unterſchlagenen Sachen
durch einen Proviantarbeiter wegführen ließ beide ſind ver
haftet Da die Vorräthe als außerordentliche dem Magazin ent
nommen worden waren und außerdem die richtige Menge an
die Truppentheile abgeführt wurde konnten die Unterſchleife erſt
jetzt bei der Berechnung entdeckt werden

Soziale Angelegenheiten

Die zwangsweiſe Schaffung eines Gewerbegerichts in
Guben um die 1250 Arbeiter petitionirt hatien iſt vom
Handelsminiſterium abgelehnt worden weil für jetzt ein
Bedürfniß zur Schaffung des Gewerbegerichts nicht in dem
Maße vorhanden ſei um die zwangsweiſe Errichtung zu recht
fertigen Guben iſt eine Stadt von ca 30,000 Einwohnern
und hat bedeutende Jnduſtrie mit zahlreichen Fabriken

Ausland
Zum Fall Dreyfus Eſterhazy

Ein berliner Berichterſtatter der Straßb Poſt glaubt den
Ariadnefaden für das Labyrinth das ſich um die Sache des
Hauptmanns Dreyfus gebildet hat gefunden zu haben Als
Grundlage dient ſeiner Hypotheſe die Annghme daß weder
Dreyfus noch Eſterhazy Geheimniſſe an Deutſchland verrathen
hätten da die Papiere auf Grund deren Dreyfus verurtheilt
wurde und Eſterhazy jetzt beſchuldigt wird laut amtlicher Erklärung nie im Veſit der deutſchen Botſchaft in Paris ge

wefen ſind Sie müßten alſo meint der Verfaſſer gefälſcht
ſein und zwar könne der Fälſcher nur perſönliche und finan

Da ein bei der CEentral
behörde angeſtellter Offizier der ſich vom Auslande erkaufen
läßt aber für jede Regierung eine furchtbare Gefahr ſei da
feruer keine Regierung die Mittel zur Entdeckung eines ſolchen
Verräthers ſparen werde ſei es wohl dentbaär daß ein ge
wiſſenloſer Schuft um 50,000 oder 100,000 Franken jene
Papiere gefälſcht und ſich den Hauptmann Dreyfus indem er
deſſen Handſchrift nachahmte als Opfer auserſehen habe weil
er ſicher ſein konnte daß die antiſemitiſchen Blätter ſich bei
dem lkeiſeſten Verdacht gegen den verrätheriſchen Jnden
wenden würden Der ſehr bemerkenswerthe Aufſatz ſchließt

Der Beweis kann nur erbrächt werden wenn die franzöſiſche
Regierung es will und wenn ſie ihre Aufmerkſamkeit nicht
dem Botſchaftspalaſt in der Rue de Lille ſondern derjenigen
oder denjenigen Perfönlichkeiten zuwendet die ſie in den Beſitz

der Schriftſtücke geſetzt haben und dafür bezahlt worden ſind
Entweder ſind dieſe Leute ſelbſt die Fälſcher oder ſie dienten
als Werkzeug und müſſen in der Lage ſein anzugeben von
wem ſie die Schriftſtücke erhalten haben Wenn die Regierung
in dieſer Richtung ſucht ſo wird ſie finden Weniger wahr
ſcheinlich iſt aber ein Erfolg wenn man das Hauptgewicht der
Unterſuchung darauf legt feſtzuſtellen ob anſtelle des Haupt
manns Dreyfus der Major Graf Eſterhazy ſich den Verrath
hat zuſchulden kommen laſſen Aller Wahrſcheinlichkeit nach
giebt es gar keinen Verräther und Spion ſondern nur einen
mit Fälſchungen arbeitenden Betrüger

Jn wohlthuendem Gegenſatz zu dem Lärm und den Treibereiender franzöſiſchen Preſſe ſteht übrigens die abſolute Ruhe und

Verſchwiegenheit mit der General Pellieux ſeine Unterſuchung
führt Auch die Haltung der franzöſiſchen Regierung iſt bisher
eine durchaus korrekte Sie duldet nicht daß man ſie in
irgend einem Sinne ſei es für oder gegen Dreyfus in die
Debatte miſcht Der Umſtand ferner daß der Kriegsminiſter
den Oberſten Picquart aus Tunis nach Paris kommen läßt
ſcheint darzuthun daß die Regierung nichts unterlaſſen will
um die Wahrheit an den J zu bringen Das Gerücht die
Regierung wolle die Affäre Dreyfus erſticken wie die Panania
Affäre erſtickt worden iſt ſteht alſo gegenwärtig mit den That
ſachen in Widerſpruch

OeſterreichUngarn Wehen
Nach dem Peſti Naplo beabſichtigt das Kriegsminiſterium

die einer großen Fabrik in Preßburg zur Herſtellung
rauchloſen Pulvers für die ganze Armee

n e me wurden geſtern nacht die Wappen von ſämmt
lichen Poſtbriefkaſten von unbekannten Thätern deſchmutzt Ter
Miniſter des Jnnern ließ ſich hierüber Bericht erſtatten

Jtalien
Im Beiſein des Herzogs der Abruzzen fanden in Spezia

Schießverſuche mit den in Terni hergeſtellten ſowie mit
Krupp ſchen Granaten gegen Panzerplatten von 15 em
Dicke aus derſelben italieniſchen Werkſtätte ſtatt Während
die KruppGraugte nur 3 em eindrang und die Platte weiter
nicht beſchädigte durchſchlug die Terni Granate den
Pauzer vollſtändig und blieb im Kugelfang ſtecken 2 Fachkreiſe
erklären dies für einen Beweis daß das italieniſche Material
dem deutſchen weit überlegen ſei

Groſibritannien und Jrland
An den Thoren der Schiffsbauhöfe am Clyde findet

ſich die folgende Bekanntmachung angeſchlagen x3
nBekanntmachung Achtundvierzig Stunden Streikwagen iſt zwiſchen den verbündeten Arbeitgebern

Felix Vogt und den verbündeten Gewerkvereinen abgeſchloſſen wordenDie Bedingungen deſſelben ſind folgende 1 die Arbeitgeber



werden keine weiteren Kündigungen vornehmen außer denen
welche ſchon in Kraft getreten ſind 2 die Gewerkvereine
werden die Arbeiter welche während der er be
ſchäftigt ſind in keiner Weiſe beläſtigen Jeder Arbeiter
welcher gegenwärtig beſchäftigt iſt oder während des Waffen

beſchäftigt wird mag ſich ſofort an ſeinen
rbeitgeber wenden wenn die verbündeten Gewerkvereine ihn

beläſtigen damit der Bruch des Waffenſtillſtandes dem Ver
De angezeigt wird

ie Birmingham Poſt erfährt die eugliſch franzöſiſchen nie handlangen über Weſtafrita wären
während der letzten drei Tage dem Scheitern nahe geweſen Die
diplomigtiſche Kriſis ſei indeß überwunden und Ausſicht auf eine
friedliche Löſung vorhanden

A Seit geraumer Zeit herrſcht unter den Baronets des
Ver Königreichs große Unzufriedenheit die zur Er
nennung eines Ausſchuſſes geführt hat der dieſer Tage ſeine
erſte Sitzung hielt und die Beſchwerden dieſes adeligen Ordens
eingehend beſprach Es war Jacob der Sohn der Maria
Stuart der den ſchottiſchen mit dem engliſchen Königstitel ver
einigte ſomit die Perſonglunion zwiſchen den beiden Theilen
des Königreichs vollzog und 1611 den Adelstitel Baronet ſchuf
um ſeine politiſchen Parteigänger damit zu belohnen Ein
Baronet iſt ein Adeliger ohne Sitz im erblichen Oberhauſe
trotzdem daß ſich ſein Titel vererbt Er iſt in den Augen des
Geſetzes ein Commoner und als Adeliger eine Art Fleder
maus da er von dem Baron der einen Sitz im Oberhauſe hat
nicht als ebenbürtig angeſehen wird Als Jacob I den Titel
ſchuf gab er die feierliche Zuſage daß zu keiner Zeit ein neuer
Adelstitel zwiſchen dem des Barons und Baronets geſchaffen
werden ſolle Nun hat die Königin Victorig nenlich den
Söhnen lebenslänglicher Peers die Befugniß zur
Führung des Titels Honorable ertheilt und zugleich den Vor
raug vor den Baronets zugeſtanden Die BVarvnets behaupten
daß dieſes Recht eine Verletzung des von Jacob I ihrem Orden
gemachten Verſprechens ſei Jacob I hat aber noch ein anderes
Verſprechen gegeben daß nämlich die Zahl der Baronets von
Ulſter niemals 200 überſteigen dürfe während die der Baronets
von Nova Scotia auf 150 beſchränkt wurde Nun giebt es aber
nahezu 1000 Baronets Der zunehmende Reichthum des Mittel
ſtandes hat in den letzten 50 Jahren die Zahl der Bewerber
um dieſen billigen Adelstitel außerordentlich vermehrt Außerdem
giebt es etwa 40 Baronets die in der Geſellſchaft dieſen Titel
führen ohne ihr Recht dazu beweiſen zu können

Aus dem Orient
Die ans engliſchen Quellen ſtammende Meldung über den

Proteſt Rußlands gegen die türkiſche Flotten
beſtellung bei Krupp wird dem B aus Konſtantinopel
durch folgende Drahtmeldung beſtätigt

Die Meldung über eine ruſſiſche Note wongch Rußland ſich
dem Ausbanu der türkiſchen Flotte aus Mitteln der griechiſchen
Kriegsentſchädigung widerſetze wird zwar offiziell dementirt
ich höre aber daß im Gegentheil die Note faſt wie ein
Ultimatum lautet und Rußland auf ſofortige Zahlung desReſtes der Kriegsſchuld beſteht wenn nicht die in Deutſchland

gemachten Ordres abbeſtellt werden
Man darf geſpannt ſein ob von amtlicher deutſcher Seite ein
Dementi dieſer auffälligen Meldung erfolgen wird

Gegen 800 muſelmaniſche Waiſenkin der ans Kreta
deren Eltern in den Wirren ums Leben gekommen ſind wurden
auf Beſehl des Sultans nach Konſtantinopel überführt ſie ſollen
in dortigen Familien ſowie in Familien der Provinz auf
Staatskoſten untergebracht und auf Koſten des Sultans in die
Schule geſchickt werden

Nordamerika
Die Arbeiterführer der Vereinigten Staaten ſuchen der Ein

wanderung weitere Beſchränkungen aufzuerlegen
Der Einwanderungs Kommiſſär und frühere Leiter des Vereins
der Ritter der Arbeit Powderley hat ganze Maſſen von aus
ländiſchen Arbeitern verhaften laſſen weil ſie gegen das GeſetzKontrakte im Auslande S hatten Hi betreffenden
Arbeiter Deutſche und Oeſterreicher werden nach Europa
zuxückgeſandt werden

Ein bemerkenswerthes Urtheil hat das Gericht in Chicago
gefällt indem es dem Eiſenbahnbedienſteten F R Ketcham
21,500 Doll Schadenerſatz zugeſprochen weil ihn
die Norb Weſtern Eiſenbahngeſellſchaft auf die Schwarze
Liſte geſetzt hatte Ketcham war 1894 ein Lokomotivführerder Geſellſchaſt legte aber als der Gewerkverein der Eiſenbahn i

angeſtellten den großen Ausſtand anbefahl gleichfalls die Arbeit
nieder Seit der Zeit hat ihn keine amerikaniſche Eiſenbahn
Geſellſchaft angeſtellt weil die Nord Weſtern Geſellſchaft die
übrigen Eiſenbahnen vor ihm gewarnt hatte Die Entſcheidung
erregt begreiflicherweiſe das allergrößte Aufſehen da ihre
Folgeruugen ſehr weittragend ſein würden

Provinzialnachrichten

Eilenburg 23 Nov Zu den Unterſchleifen bei
der ſtädtiſchen Sparkaſſe wird jetzt noch bekannt daß
der jüngſt verſtorbene Stadtrath und Stadtverordnete Beyer
es iſt der die Fehlſumme von 152,000 M veruntreut hat
Bürgermeiſter Sydow iſt heute nach Merſeburg gereiſt um dem
Regierungspräſidenten Vortrag zu halten Der ganz bedeutende
Reſervefonds bietet übrigens nach jeder Richtung Gewähr daß
kein Einleger Einbuße an ſeinem Vermögen erleidet

Nebra 23 Nov Ein muthiger Baummarderſprang bei der Treibjagd in hieſiger Flur einem Verfolger an
e ihm recht erhebliche Kratz und Bißwunden im

eſichte bei
O Nordhanfen 23 Nov Eine Stradivari entdeckt

Ein hieſiger junger Kaunſmann erſtand dieſer Tage bei dem
hieſigen Althändler Jſidor Hecht eine alte Geige die mit noch
einer anderen ſchon ſeit längerer Zeit im Schaufenſter des
letzteren auslag für 12 M Hecht hatte das Jnſtrument von

einem alten Dorfmnſikanten erworben Die Geige war aus
ſtark angedunkeltem Holze ſehr unſcheinbar und mit Metall

ſaiten denen die von einer Zither herzuſtammen ſchienen Bei
näherer Unterſuchung durch einen hieſigen Jnſtrumentenmacher

dem der neue Beſitzer die Geige zur Jnſtandſetzung übergebenwurde an der bekannten Stelle des Jnnern die n das Holz
gepreßte Jnſchrift entdeckt Stradivarius fecit 1718 Man hat
es alſo mit einer echten Stradivari zu thun Die wieder
bergeſtellte Geige iſt von Sachverſtändigen geprobt und im
Tone als ganz hervorragend befunden worden Von den etwa
1000 Jnſtrumenten die Antonius Stradivari gefertigt hat ſind

Kleiderstolfe

und V r hRa

bekanntlich die aus den Jahren 1700 bis 1725 ſtammenden die
vollendetſten und jetzt Koſtbarkeiten erſten Ranges die mit Gold
aufgewogen werden Die letzten bekannt gewordenen Verkänfe
bezifferten ſich auf 6000 M Der junge Kaufmann hat mit
ſeinen 12 M daher ein recht günſtiges Geſchäft gemacht

Aſchersleben 22 Nov Die Lehrerin Frau Petzold,
bekannt durch ihren Prozeß gegen die hieſige Stadtverwaltung
hat ſich infolge Aufforderung des Magiſtrats am letzten Freitag
unter Vorbehalt ihrer ſämmtlichen Anſprüche zur Uebernahme
ihrer Lehrerthätigkeit gemeldet

FJ J
Vom Harze 23 Nov Uebertragung der Waſſer

kraft Ein Ingenieur Arnecke in Thale a der ſ Z
den von der Regierung nicht genehmigten Plan einer Bodethal
ſperre oberhalb der Roßtrappe und des Hexentanzplatzes aus
gearbeitet hatte hat ſich jetzt der Aufgabe unterzogen im Auf
trage eines induſtriellen Unternehmers die Waſſerkraft der Bode
von Wendefurth ab nach Blankenburg zu übertragen Die be
hördliche Genehmigung iſt dazu nach anfänglichen großen
Schwierigkeiten jetzt ergangen

Nienburg g/S 22 Nov Aufgelöſt Eine öffentliche
Verſammlung in der Paſtor Kötzſchke Sangerhauſen über
ſeinen Konflikt mit dem Oberkirchenrath zu Berlin ſprach wurde
von dem anweſenden herzoglichen Fußjäger als die lebhafte Be
ſprechung von einem Sozialdemokraten auf das politiſche Gebiet
hinübergeſpielt wurde aufgelöſt weil wohl eine öffentliche aber
keine politiſche Verſammlung angemeldet worden ſei

a Avpolda 23 Nov Unfall im Offizierskaſino
Der Pächter des benachbarten Domänengutes Heusdorf Amt
mann Wilke ſtürzte in Weimar wo er als Landwehroffizier an
einem Offizierseſſen theilnahm im Reſtaudant zur Armbruſt
rücklings eine Steintreppe hinunter Außer einem ſchweren
Schädelbruch zog ſich der Genannte eine Verletzung des Rück
grats zu Der Verunglückte fand im Sophienkrankenhauſe
Aufnahme ſein Zuſtand iſt ſehr bedenklich

W Koburg 23 Nov Der Dampfkeſſel in der Ryſſel
ſchen BadeAnſtalt iſt am Sonnabend abend geplatzt glücklicher
weiſe ohne Schaden anzurichten

,Sondershanſen 22 Nov Stadtverordneten
wah Hier ſiegten in der dritten Abtheilung bei der Stadt
verordnetenwahl die freiſinnigen Kandidaten Rechtsanwalt
Jänicke und Rentier Kaemmerer

Kaſſel 22 Nov Amerikaniſcher Erbſchafts
ſſchwindel Ein hier wohnender Bürger erhielt von einem
angeblichen Rechtsanwalt in New York ein Schreiben worin
ihm die überraſchende Mittheilung gemacht wurde daß ſein
Schwager in Waſhington geſtorben ſei und ihm leztztwillig ca
200,000 Dollars hinterlaſſen habe Zur Beſtreitung der Ge
richtskoſten Stempel c möge er einen Vorſchuß von 375 M
alsbald an ſeine Adreſſe in New York ſenden Der Mann
ſchickte denn auch das Geld ein Wie ſich nunmehr heraus
geſtellt hat handelt es ſich bei der ganzen Angelegenheit um
den raffinirten Schwindel eines findigen Amerikaners Anzeige
iſt zwar erſtattet ob aber die Unterſuchung etwas helfen wird
bleibt fraglich

8 Leipzig 23 Nov Arbeitseinſtellung Nach
frage nach Lotterie Kollektionen Auf dem Schul
nenban des Stadttheiles Thonberg ſtellten 39 Maurer und
Hilfsarbeiter ihre Thätigkeit wegen Lohndifferenzen ein Binnen
wenigen Stunden waren die Plätze der Streikenden anderweit
beſetzt Die durch Errichtung der thüringiſchen Lotterie frei
gewordenen Kollektionen ſind im Jnlande ſo ſtark begehrt wor
den daß Geſuche um Ertheilung von Kollektionen der Königl
Sächſ Landeslotterie jetzt ganz ausſichtslos ſind

Leipzig 22 Nov Erweiterung des Schlacht
Die Stadtverordneten Verſammlung ge

nehmigte die vom he geplanten Erweiterungen des ſtädtiſchen
Schlacht und Viehhofes und bewilligte daſür 1,626,000 M

Vermiſchtes

Amtliche Warnung Der Reichsanzeiger veröffentlicht
folgende Warnung Unter der Firma H Vonfils ParisRue Charchat 4 Paſſage de Opera verſendet ein angebliches
Bankgeſchäft Proſpekte nach Deulſchland in denen pariſer Welt
ausſtellungslooſe und Prämienobligationen verſchiedener Unter
nehmungen zum Kauf angeboten werden Die Firma iſt in
pariſer Geſchäſtskreiſen gänzlich unbekannt Jhr Bureau befand
ſich bis zum 8 v M in der That in der Rue Charchat 4 wo
ſie einen Raum für jährlich 350 Francs gemiethet hatte ſeitdem
iſt ſie aber von da verſchwunden ohne daß es bisher gelungen
ſt zu ermitteln wohin ſie den Sitz ihrer geſchäftlichen Thätigkeit verlegt hat Unter dieſen Umſtänden kann vor der An

knüpfung von geſchäftlichen Verbindungen mit der genannten
Firma nur dringend gewarnt werden

1700 Särge Die B Pr erzählt Jn Berlin in einem
Wirthshanuſe der Zimmerſtraße erzählte am Stammtiſche der
Vertreter einer Sargfäbrik daß dieſe nach einem patentirten
Verfahren Metallſärge herſtelle die nur 40 60 M koſteten
Der Wirth der erſt kürzlich 300 M für einen Metallſarg be
zahlt hatte bemerkte Wenn das wahr iſt dann können Sie
mir 2000 ſolcher Särge liefern Zweitauſend nicht aber
1700 können Sie haben Gut alſo 1700 abgemacht
Handſchlag folgte Am anderen Tage ging der Sarg Agent in
Begleitung zweier Zeugen nochmals zu dem Wirth und fragte
ihn ob er Scherz gemacht habe Sie ſind wohl nicht geſchent
war die Autwort wenn Sie mir die 1700 Särge nicht liefern
verklage ich Sie Die Fabrik ſtellte hierauf nach einiger Zeit
dem Gaſtwirthe der die Geſchichte ſchon lange vergeſſen hatte
die 1700 Särge zur Verſügung Als er die Sache als einen
mißverſtandenen Scherz auslegte klagte die Fabrik und das
Landgericht I verurtheilte ihn zur Zahlung Jetzt ſchwebt der
Prozeß beim Kammergericht

Ein dentſcher Standesherr Jn dem Ehebruchsprozeß
gegen den Grafen Franz Altleiningen Weſterburg
auf Jlbenſtadt über den wir geſtern berichteten hat der Staats
anwalt gen den Grafen wegen Ehebruchs in drei Fällen eine
Gefängnißſtraſe von 6 Monaten beantragt Gegen die mit
angeklagte verwittwete Gräfin Margarethe Altleiningen
Weſterburg wurden 3 Monate und gegen die ehemalige Kammer
zofe Salz jetzt verehelichte Polizeidienersfrau Häſemann
4 Wochen Gefängniß beantragt Die dritte Mitangeklagte die
Lohndienersfrau Sauer iſt bekanntlich flüchtig

Opfer der See Der ſchwediſche Dreimaſter Hoppet iſt
auf Darß geſtrondet und wurde von den Wellen zertrümmert
Der kieler Dampfer Sprott, der von Nordamerika nach
Hamburg abgegangen und dort nicht angekommen iſt wurde mit
24 Mann Beſatzung für verſchollen erklärt

Hungersnoth in Ruſtland Jn einer Reihe ruſſiſcher

B all Umhänge
Blumen Pächer

Departements iſt die Ernte in dieſem Jahre ſpärlich aus

reichhaltigste Sortimente
neuester Mode

zu sehr billigen Preiven

gefallen und die Vorſichtsmaßregeln der Regierung können dem
allgemeinen Elend nur ſehr unbedeutend beikommen Am ſchwerſten
iſt die Provinz Archangel betroffen Ein von dem Miniſterium
des Jnnern entſandter Arzt berichtet über die Zuſtände daſelbſtwie folgt Jch glaubte bei meinem Eintritt in die düſteren
kleinen Hütten nicht Menſchen zu erblicken ſondern lebende
Skelette die den Geiſtern wie ſie die Spiritiſten darſtellen nur
zu ähnlich ſahen Nur die Augen der Unglücklichen glühten in
ihren tief eingeſunkenen Höhlen in dem unheimlichen Feuer des
Fiebers Und welche Stimmen Schwache rauhe unverſtänd
liche Laute von idiotenhaftem Lallen und herzzerreißendem
Schluchzen begleitet Sie bedürfen keiner Arznei was ihnen
Noth thut iſt Brod und wiederum Brod Die Erbitterung iſt
ſehr groß namentlich in Süd und Central Rußland wo die
Ausgehungerten vielfach von den Geiſilichen Brod verlangen
und in ganz wilder Weiſe auftreten Kürzlich wurde einer dieſer

einer Anzahl hilfeverlangender Bauern in einem
orfe in der Nähe von Nowgorod durch Fauſt und Stockſchläge

etödtet Die herbeigerufenen Koſacken erſchoſſen ſieben der Auf
tändiſchen und verwundeten viele Zu der verheerenden We
noth geſellen ſich jetzt noch die Schrecken des ruſſiſchen Winters
der ganz Rußland bereits in eine Schneedecke eingehüllt hat

Huundert Studenten relegirt Das Univerſitätsgericht in
Warſchau hat am Sonnabend dem Profeſſorenkollegium an
der dortigen Univerſität das Urtheil in Sachen der bekannten
Univerſitätsunruhen vorgelegt Das Gericht hat die Relegirung
von ca 100 Studenten vorgeſchlagen und zwar drei auf je
drei Jahre 27 auf je zwei Jahre und ca 60 auf je ein Jahr
Nach vierſtündiger lebhafter Berathung wurde das noch von dem
Kurator des Warſchauer Bildungsbezirks zu beſtätigende Urtheil
von dem Profeſſorenkollegium mit über 50 gegen 12 Stimmen
darunter die des Univerſitätsrektors Profeſſor Zenger au

genommen
Verbrechen und Unglücksfälle Bei Pinneberg er

tappte ein Waldaufſeher zwei Wilderer auf friſcher That Da
ſie auf ihn anlegten ſchoß er und verwundete einen von ihnen
tödtlich der andere entkam Jn Brandenburg hat ſich ein
Offizierburſche aus Furcht vor Strafe erſchoſſen Jn Lehnin
iſt der Tiſchlermeiſter Thiele ermordet worden Jn Köln iſt
die Frau eines Polizeikommiſſnurs wahnſinnig geworden weil ihr
Mann ſeines Amtes entſetzt wurde Jn Heidelberg hat
ſich der 61jährige Stadtrath Mohr auf dem Friedhof er
ſchoſſen Bei der Ausſichtswarte in den Katzelsdorfer Bergen
bei Wiener Neuſtadt wurde ein Mann überfallen beraubt
und ſchwer verletzt Ein Bäckergeſelle ſchoß in Berlin auf
ein Dienſtmädchen das ſeine Liebe verſchmähte und entfloh
dann Jn der Umgegend von Bremen graſſirt die ägyptiſche
Augenkrankheit ſo ſtark daß eine Reihe von Schulen geſchlöſſen
werden mußten Jn Hannover wurde ein Maurer von
einer einſtürzenden Wand erſchlagen

Perſonalnachrichten Die Klageſache des Oberförſters
Lange gegen den Fürſten Bismarck wird am 10 Dez d J
vor der vierten Civilkammer des Landgerichts in Altona zür
Verhandlung kommen Jn München iſt der Bruder der
jüdiſchen Dichterin Eliſe Henle Oberſtlieutenant a D Karl
Henle geſtorben Er ſtand lange Zeit im bayriſchen Jn
fanterie Leibregiment und trat erſt nach ſeiner Penſionirung
vom Judenthum zum Proteſtantismus über 1866 wurde er
von einer Kartätſche ſo zugerichtet daß er für todt gehalten
wurde Er ſollte gerade ins Grab gelegt werden als man noch
Lebenszeichen an ihm entdeckte Jn Kattowitz ſtarb der
ſtellvertretende Präſident der dortigen Eiſenbahndirektion Ober
baurath Wernich am Herzſchlage Jn London ſlarb am
Montag einer der bekannteſten engliſchen Rechtsgelehrten der
Richter Baron Pollock Der Titel Baron für einen Richter
iſt in England auf dem Ausſterbe Etat Mit Baron Pollock
iſt die lange rübmliche Liſte der Barone des Schatzamtes
erloſchen Jn Wien feiert Hofrath Dr Karl Schenkl
ordentlicher Profeſſor der klaſſiſchen Philologie und Direktor
der Prüfungskommiſſion für das Lehramt an Gymnaſien und
Realſchulen am 11 Dez d J ſeinen ſiebzigſten Geburtstag
Der Profeſſor der Ethik an der Univerſität Edinburgh
Dr Henry Calderwood iſt am 19 d 74 Jahre alt

lötzlich am Herzſchlage geſtorben Sein Werk über die Philo
ophie des Unendlichen, in dem er gegen die Lehren Sir

William Hamilton s und Manſel s auftrat erlebte mehrere
Auflagen

Badeniſcherze cirkuliren gegenwärtig in Wien Graf Badeni
wurde von einem Bekannten befragt weshalb er denn nicht den
Abg Wolf niedergeſchoſſen hätte Badeni antwortete Auf
Wölfe ſchieße er nicht er begnüge ſich damt blos Vöcke
zu ſchießen Abg Wolf wurde gefragt warum er Badeni in
den Arm und nicht ins Bein geſchoſſen habe Darauf erwiderte
er Ja ſonſt hätte er nicht gehen können Graf Badeni
ſaß in einem überfüllten Pferdebahnwagen wollte ausſteigen
konnte aber bei dem Gedränge nicht zur Thür kommen Er
rief dem Konductenr zu er ſolle ihm doch Platz ſchaffen Darauf
ſagte der Schaffner Wiſſen s was rufen s nur Hoch Badeni
Dann werden s gleich draußen ſein

Erklärlich Fremder Es laufen hier recht viel Bucklige
herum Beamter erſt kürzlich in den abgelegenen Marktflecken
verſetzt Wenn ich in dem triſten Neſt lange bleiben muß
wachſe ich ſchließlich auch noch aus

Auskunfts Institut Creditsehutz In u AuslandG H Fischer Halle a Poststr 18 Fernspr 803
Es iſt das unſterbliche Verdienſt Robert Kochs der Lehre von

den Bacterien ganz neue Bahnen angewieſen zu haben Wie
wir durch dieſe epochemachende Unterſuchung wiſſen ſind die
Urſachen der meiſten epidemiſchen Krankheiten in Bacterien 42
ſuchen aber auch die Unreinheiten der Haut ſind auf ſolche
urückzuführen Die Urſgche daß eine normale Haut eine

utzdecke gegen das Eindringen der Bacterien bildet iſt der
Gehalt der Haut an einem für dieſe Mieroorganismen völlig
undurchdringlichemm Fett dem Lanolin Hieraus ergab ſich un
widerleglich der Schluß daß in allen Fällen von Hautunrein
heiten die auf den Verluſt des Fettes zurückzuführen ſind Zu
ſuhr von Lanolin Heilung bewirken muß Jn der That hat ſich
denn auch im Laufe der 10 Jahre in denen das Lanolin dem
Arzneiſchatz wiedergewonnen iſt die Richtigkeit dieſer Thatſache
herausgeſtellt und man hat geſtützt hiergauf aus Lauolin eine
angenehm parfümirte Kompoſition bergeſtellt die unter demNamen Lanolin Toilette CreamLauolin in allen Avotheken
und Drogerien zu haben iſt und in keinem Hausbalte fehlen
follte da ſie das beſte von allen Mitteln zur Pflege der Haut
darſtellt Beim Einkquf achte man ſpeciell darauf daß jede
Packung die Marke Pfeilring trage da nur dadurch die Echt
heit garantirt wird

Die Auskunſtei W Schimmelpſeng in Berlin W
Charlottenſtr 23 unterhält 21 Bureaus in Europa mit über 500
Angeſtellten die ihr verbündete The Bradstreet Company in
den Ver Siagaten in Anſtralien 91 Bureaus Tarife ponfrei
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Was leistet das
Zerliner Tageblatt

Wer ſich hierüber gründli orientiren will der beſtelle bei dem nächſtgelegenen
Poſtamte für den Monat Dezember ein

nahme deutſche Zeitung
Für I FIarlic 75 I monatlich erhält der Abonnent täglich eine Morgen und
Abendanusgabe eine beſondere Montags Ausgabe mit der gediegenen Feuilleton Beilage

Der Zeitgeiſt, ferner das bunt illuſtrirte Witzblatt U LK, das illuſtrirte belle
triſtiſche Sonntagsblatt Dentſche Leſehalle, die Mittheilungen über Landwirt
ſchaft Gartenban und Hauswirthſchaft und ſchließlich die vortreffliche illu
ſtrirte Fachſchrift Techniſche Rundſchan

Annonren finden in dieſer in ganz Deutſchland und dem Auslande ge

Vine ganz vorzügliche Federn
ist die

Probe Abonnement auf dieſe große

Voriheilhafte
Verwerthung

alter Wollsachen
bei Entnahme von Hauskleider
Unterrock Stoffen Damen
Loden Mantelſtoffen FlauellenDecken Teppichen Portièren Strick
wolle Waſchkleiderſtoſfen Barchend

Handtüchern Hemdentuchen Bettzeugen ferner Herrenſtoffe in Kamm

garn Cheviot Buckskin c durch
R Eichmann Ballenſtedt
Annahmeſtelle u Muſterlager bei
r M Klauss Spiegelſtr 2

leſenſten deutſchen Zeitung namentlich in gebildeten und
beſſer ſituirten Kreiſen die rebolaveiagn Verbreitung
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Californische
Rothweine

Hervorragende milde abſolut nalur
reine Tiſch und Tafelweine ſind be
ſonders ſolchen Conſumenten zu em
pfehlen welche von Rothweinen anderer
Her rtuuft wegen ihrer zufammenziehenden
Eigenſchaften Abſtand nehmen müſſſen
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Hannoversche Cakes Fabrik
H BAHLSEN

uoqui n ſſv 1900

Ah u Moeln ung
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W Wenuy Leipziger Str 22

Glas Chriſthanmſchmuck Fabrik
Eine Freude erregende und hübſche Weihnachts

n iſt eine reichſortirte Poſtkiſte Glas Chriſtbanm
ſchmuck
ca 315 Stück prachtvolle farbige Sachen
als Straugkugeln Vögel Engel Früchte Sor

S timente 2c für denv S horrent billigen Preis von nur 5 Mk
Nachnahme Viele Anerkennungsſchreiben vorjährigere Verſand 3000 Kiſten

Nenhans am Rennweg Thüringen
Albert RKeinharel

Paul DänharditW J HEOIImig s Tafei zwieback n
Hallenſer Kindernährzwieback lang

iſt in mit beſtem Erfolg angewandt und von ärztlichen
intoritäten empfohlen

Zackpulver und ſelbſtthätiges Kuchenmehl

n in isten ColonialZu haben e l en T
Dr Thompsom se

Seikenpulver
ist das beste

und im Gebrauch

V 30 v

und die Schutzinarke Schwan

Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Sir rnee billigste und bequemste

Waschmittel der Welt
De an achte genau anf den n Dr e

alle a S
Fernſpr 919 e Großer Berlin 25
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Peinstes dunkles Tafelhier 1,0

Fernſpr 919

ch PilſePeinstes Tafelhior e 150
nach Münche 1,75

D ner Art e IS Nünchener ßürgerbräu
Bürgerl Bräuhaus München 2550

Culmbacher Petzhbräu Ia Qual 250

Größte Hallharkeit des Vieres

Bei Familien regten rc vD im Hanſe das Beſte

u e guch im Cigarreneſchäft Lt Herrn Gust Neumann Bern
urger 9 zur prompten ErledigungD R P Nr 92682 enigegengenoniien

Fr L Querfurth Laändwedrſir 21

Filzschuhe
Pilzstäefeln ete

von Ambroſius
Martheus Oſchatz
beſtes exiſtirendes

Fabrikat
empſiehlt

Packetadreſſen 75OQnart Converts 2,40Facturen z Bog f Poſtpapier Il
Riechnuungen Bogen 6
Poſtkarten anf feinem Carton 5
Brieſpapier carr a Bogen 9Mittheilung Bogen f Poſt 5
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alles mit Firma mehrere 1000 billiger
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bei L Keschberg Kal Hofl IIo
geis mar Mnſter franco
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Echt chinesische

Mandarinendannen

das Pfund K 85natürliche Daunen wie alle inländiſchen garantirt neu und ſtaub S
fret in Farbe ähnlich den Eideraunen anert aunt für äftig und
halte ar 3 z Pfund genügen zum
gret e n O berbett Fauſäiee von
An nungen Verpackung gratis Srſand gegen Nachnahme von der
erſten Bettfedernfabrik

mit electriſchem Betriebe

Gustav Lustig
T Berlin Prinzenſtraße 46
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Chſendein Seife

Elſenbein Seiſenpulver
vorzüglich zum Waſchen der Wäſche

S ſowie für den Hausbedarf Nur
echt mit Schutzmarke

Elefant
Jn faſt allen Coloniglwagren

handlungen zu haben
1z3Günther HMaussner

Chemnitz RKappelAlleinige Fabrikanten aä

Waeche mif

Luhn s Wasch Extract
Giebt ſchönſte Wäſche

Ueberzeugen Sie ſich davon
l Pfund Schachtel 7 15 Pfg
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Lorenz W E Schmidt Juhh S vtS Ochſe Fr Veerhoidt Noack

Paul Booch Guſtav Rühlemann
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tein Patent verletzend Gasro a in ſolideſter en lebe
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Die Expeditionen d en

r

2922

52 c


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1897


